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Sag GK immer roieder fprechen,
Schnorren, fchroaben, rednern kann,
Sas mug einen füglich roundern
2In dem Gnglifh-SSundermann.
Senn Clond ©eorge ifl doch bei fahren,
SSenn roohl gar oerpeinacht fchon,
Sies papörliche ©ebahren
2iber diefes Gaffenfahren
Sieler 2Sorte ip ein ßohn!

Post Festam
Oftern roär's, nach Aächftenllebe
Oedes 2ïïenfchenher3e ruft:
Somben flogen, möglichft zahlreich
3n gtalien durch die Cuft.

Oftern roär's und 2iuferfiehung,
Kommuniftenputfch da3u:
ßandgranaten-Gftereler"
Sind In Seutfchland dernier clou.

Oftern roär's und ©ottesfrieden
ßerrfcht im SBellall Inlenfio:
2Jm Karfreitag d'rum in 25ruffa
223ard der ©rieche offenfio.

Oftern roar'9 und 2iuferftehung,
©oltesgnadenllchterblit) :

Clnd der Bolenterror mordet
ßafierfflllt in Kattorolt).

Ofiern roär's und ©lockenläuten
Cockt nach aufroärts fromm den Slick:
Und 3U Attentaten drängt es

Anarchlft roie Solfdieroick.

Oftern roär's, des ßeilands Opfer
Sich ganj unmodern erroeift:
Bfmgften kommt, roas roird erft bringen
Ser moderne ßeü'ge ©eift"? gdiötu

Exhumation
Condon hat gerounken 3n Sern

bereitet man die feierliche ©jhumation der
im gahre 1919 mit fanfter ©eroalt ent-
fchlafenen S. S. S. oor. ©ie roar alfo
nur fcheintot, diefe ßgdra der ©efchäfts-
fchnüffelei, die ôreundin des Klars und
ftänkernde 3roangsgouoernante des Kler-
kur! Ss lebe die Sreiheit des ßandels,
es lebe der ôriede oon Serfailles! Gs
lebe das Cirfprungs3eugnis! s>m\s

uropcüfd)e0
Sie Surcht in (England und Kufiland, durch

die jeftlgen Suftände oom ßandel abjulfom-
m e n hat 3U einem ßandelsabkommen geführt.

* *
*

Ser in Sern oerfammelt geroefene internationale
Atelallarbelterkongrefi proleflierle gegen die
Gondoner Sanktionen. Sie TJtetallarbeiter dürfen das.
da diefe Sanktionen für das TRefall arbeilen und
daher 3U ihrem Keffort gehören.

*
*

(Eiémenceau Ift oon feiner Orientreife nach

Srankreich jurückgekehrt. Ausgerechnet jeht, roo

es Srühling roerden roill. Aber (Eiémenceau kennt
die deutfehen Sichter: er Hebt Uhland und meint
mit dem:

Sie linden Cüfte find erroacht:
Sas Slühen roill nicht enden;
Bun, armes ßerj, oerglfi der Qual,
Aun muft fi* o\Ws. alles roenden."

60 foll er die Abficht haben, den oon ihm
oerpfufchten Srieden 3U einem anderen Schneider

3U fchicken, um ihn roenden 3U laffen.

Sraugott Ünoerftand.

28ankende ©ötjen
Siefe Siegesfäule kam' beffer
Said ins 2Sanken satis est!
Senn für 'n Clorjd'l ijt das Rednern
ßöchjtnatürlich jtets ein ôejt!
2öä,hrend fonft der 2Beltenlenker
(3>ob Clorjd ©eorge 1 gm ©egenteil 1)

Siplomatifches ©efchlenker
©ar nicht liebt und denkt : Su Stänker,
2Commjt noch felber unters Seil!

Zu Direktor Dr. Reuckm Rücktritt
Der lttobr bat seine Schuldigkeit getan.

r gebt.
«Und weiss, dass er in gutem Angedenken

In Zürich steht. c

&f\nnuntfo
©s roar ihm nicht oergönnt, an der

Spibe feiner Cegionäre für den Kuhm
und die ôreiheit ôiumes 3U fterben. Safür

hat ©abriele in ©ordone feine
ôreiheit geopfert und jlch ehelich an den
Schroanenhals der Sianijtin Cuifella
Saccara gehängt, ga, ja: dulce et
décorum est pro patria mori <s>en\s

der rechte JÏÏann

Schaubudenbefibcr : ©ine Stelle
fuchen Sie bei uns 223 as roaren Sie
bis jebt?

Ser Stellenf uchende: Schrift jteller
Schaubudenbefiber: Sann find Sie

für uns gerade der rechte Klann: roir
fuchen nämlich fchon lange nach einem

ßungerkünjtler! 21.6*.

6egen den phUUnintsmus!
25 i g a. 2tadirlchten aus Kuftland be-

3roeifeln, dag (ich das 25egime Cenin-Srotjki
noch lange halten könne. (ßaoas.)

Sailen Cenin. Srohkl (Sronftein),
Atoskau, Betrograd, ihr Kronflein?
60 roird fi* ihr Schickfal neigen,
Cehrend fie, noch hoch3ufteigenl ki

f\uâj ein 6eroeb
21 P3 1 (3U feinem Sohne): Saul, häfcht

diä ôlafche 2ïïedi3in, roo-n i dir hüt
am morge, oor d' i d' Schuel gange
bifcht, gäh han, damit du jle föllifcht
dr ôrau Kaifer bringe, au richtig ab-
gäh?

Saul: ga, Sape!
21 r3t (oor fich hin murmelnd): gebt

nimmt's mi nu roundcr, öb jle jle ii-
gnah hät?

Saul: Sap«. icn glaub's. 2Bo-n i 00
dr Schuel hei cho bi, find in ihrem
ßuus alli Cäde 3ue gjl, roiä roänn

öpper gjlorbe roär! eion

«fügen d'/Mbert
Alan hört, daft Sugen d'Albert, der Sücht'ge,
Sich in nächfter Seif nach Sa^burg oerflücht'ge.
Seitdem der Krieg oorbei 3um Schein!
Braucht er ja nicht mehr Schroeber" 3U fein, e

2tuch die 2öilfon-Siegesfäule
Sarjt und roankte über Kacht:
Samt den 3roei plus Subend Sunkten
gjl 3ufammen jle gekracht.
Schon ein and'rer hat oerkündet:
Sehet, alles, roas bepeht
gn dem ©rden-gammertale.
gp, mitfamt dem ôutterale,
28ert, dag es 3ugrunde geht! ßamurhabi

Jrübling
Aun die linden 2Sinde fäufeln.
Klopft man feine Se^e rein,
Oder fchickt fie 3"»" (Entläufein
gn die p. p. Anftall ein.

Und die SII3- und Selbelhüte.
Sie man rointerüber trug,
Saufcht man an die roeifje Blüte,
Ceichten Slroh's mit Kecht und Sug.

Unterhofen, Geibchen, Socken
Bfeffert ein man mit Bedacht
Und oerftaut fie roohl und trocken,
AJas geroöhnt die ßausfrau macht.

Soppelfenfter roeg gelüftet
Alle Stuben nun im ßaus!
323enn es draufien grünt und düftet,
28er hielt drinnen es noch aus?

Stock herl Kleingeld in die Safche
ßaft du keines ci, dann pump!
Buh' die Seit bald blfl du Afche -Sarum freu' dich, ßer3, und gump'l

2lbiS)ett

£teber Hebelfpalter!
öür den ©rhalt" der deutfehen 2Öiffen-

fchaft kam man auf die gdee nach dem
2ïïuper unferer Sro guoentute-21ïarken
folche mit den Sildniffen oon ©oethe,
Schiller, Seethooen, 28agner, Königen,
Ceibni3 und ßelmholb heraus3ugeben.
2(uf diefem ©ebiet liege jlch auch bei

uns in ßeloetien noch ein Clebriges
herausknobeln. 2öie roär's mit Klarken-
bildern oon GrnP Sahn, Konrad öalke,
Otto Schoeck, Kobert ©rimm, Klener-
CeibPadt, Ôrib Sopp ufro. Ser
Grfolg mügte nicht unbeträchtlich fein! »

$eßändni0
Santoffelhel d: ßerr Sokter, fäged

Si, ifcht 2öahnpnn en Scheidigsgrund
Kechtsanroalt: Sillicht. gfeht dänn

ghri örau roahnjlnnig?
Santoffelheld: Kei, aber ich bi

oerrückt gjl roo-n i jl ghüratet han!
Cion

ttlertoürdig l

Sie Gntente oerlangt neueftens oon
der Kladame ©ermania 3ur 2Sieder-

herPellung des gepörten 2BildbePandes
6 Klillionen Kebhühner, 195.000 Öafa-
nen, 660,000 ßafen, 630,000 Kehe und

demgegenüber merkroürdigerroeife nur
120 ßirfche!

Sie ßerren öran3ofen roiffen
anfeheinend, dag jle daheim in ihren
Keihen hinlänglich genügend ßirfch-
geroeih-Sragende haben. *

Daß ER immer wiecier sprechen.
Scknörren. sckwahen. reclnern kann.
Dos muß einen sügiick wunclern
An oem Engiisb-Wundermann.
Denn Lloyd George ist dock bei Iakren.
Wenn wobi gar versteinacbt scbon.
Dies pastöriicbe Gebakren
Aber dieses Lassensabren
Bieler Worte ist ein Kokn!

k'oslt I^esteilm
Ostern war's, nacn Räckstenliebe
Jecies Mensckenberze ruft:
Bomben flogen, möglickst zaklreick

In Italien ciurcn die Lusl.

Ostern war's unci Auserflekung.
Aommunlflenputsck dazu:
.Kandgranaten-Ostereier"
Sind In Deutscbland dernier clou.

Ostern war's und Gottessrieden
Kerrsckt Im Weltall intensiv:
2lm Aarfreitag d'rum In Brussa
Ward der Grlecbe offensiv.

Ostern war's und Auferstekung.
GoltesgnadenIIcbterdllh :

«Und der Polenterror mordet
Kaßerfüllt In Aattowltz.

Osisrn war's und Glockenläuten
Lockt nacb auswärts sromm den Blick:
«Und zu Attentaten drängt es

Anarckist wie Bolsckewià

Ostern war's, des Keilands Opfer
Sick ganz unmodern erweist:
Pfingsten kommt, was wird erst dringen
Der moderne Keil'ge Geist-? Irnsm

Exhumation
London kat gewunken I In Bern be»

reitet man die fsierlicke Exkumotion der
im Iakre i9I? mit sanster Gewalt ent-
scbiasenen 8. 8. 8. vor. Sie war also
nur scbeintot, diese tendra der Gesckästs-
scknüsseiei. die Sreundin des Alors und
stänkernde Iwangsgouvernante des Alerkur!

Es lebe die Sreibeit des Kandels.
es lebe der Sriede von Bersailies! Es
lebe das (Ursprungszeugnis! s-à

Europäisches
Die Surckt In England und Rußland, durck

die jetzigen ^Zustände vom Kandel abzukommen,
kat zu elnem Kandeisadkommen gesllkrt.

Der ln Bern versammelt gewesene Internationale
ZNetaliardeiterkongreß protestierte gegen die Lon-
doner Sanktionen. Die Aletallordeiter dürfen das.
da diese Sanktionen für das Metall arbeiten und
daber zu Ikrem Ressort geKören.

» »

Clemenceau Ist von seiner Orientreise nack

Srankreick zuruckgekekrt. Ausgerecknet jeht. wo
ss Srükling werden will. Ader Clêmenceau kennt
die deutscken Dickter: er liebt Unland und meint
mit dem:

.Die linden Lüste stnd erwackt:
Das Biüken will nickt enden:
Aun, armes Kerz, vergiß der Qual,
Aun muß stck alles, alles wenden."

So so» er die Absickt kaben. den von Ikm
verpsusckten Srieden zu einem anderen Sàeider
zu scklcken, um Ikn wenden zu lassen.

Traugott Unverstand.

Wankende Götzen
Diese Siegessäule käm' besser
Bald ins Wanken sà est!
Denn sür n Llond'I ist das Rednern
Köckstnatllriick stets ein Sesti
Wcikrend sonst der Weltenlenker
(Trotz Liond George! Im Gegenteil!)
Dlpiomotisckes Gescbienker
Gar nicbt liebt und denkt : Du Stänker.
Rammst nocb selber unters Beil!

?u Direktor vr. Neuckers Rücktritt
Der Mokr hat seine 5chuläigkeit getan.

Cr gebt.
llnà weiss, äass er in gutem Mgeäenken

in äich ttteftt. «

D'Annunzio
Es war ikm nickt oergönnt, an der

Spihe seiner Legionäre sür den Rukm
und die Sreikeit Siumes zu sterben. Da-
sür bat Gabriele in Gordone seine
Sreikeit geopfert und sick ekeiick an den
Sckwanenkols der Pianistin Luiselia
Baccara gekängt. Ia. ja: cîàe et
ciecorclirr est pro patria rriori D«nis

ver rechte Mann
Scbaubudenbesiher: Eine Steile

sucben Sie bei uns Was waren Sie
bis jeht?

Der Stellensuckende: Scbriststelier!
Scbaubudenbesiher: Dann sind Sie

sllr uns gerade der recbte Alann: wir
sucben nämlicb scbon lange nacb einem

Kungerkllnstier 21. Sc».

Gegen öen phîllenînîsmusl
Riga. Nacnricnlen aus Rußland de-

zweif-in. rloh sicn cios Regime Lenin-Trohki
nocn longe doiien könne. <i?avas.>

Sailen Lenin. Trohki (Bronsteln).
Moskau. Petrograd, ikr Aronstsin?
So wird stck Ikr Scklcksal neigen,
Lekrend ste. nock kockzustelgeni ><i

Auch ein Seweîs

Arzt (zu seinem Sonne): Paul, käsckt
diä Siäscbe Medizin, wo-n i dir bllt
am morge. vor d' i d' Scbuei gange
biscbt. gäk kan. damit du sie söllisckt
dr Srau Raiser dringe, au ricktig
abgab?

Paul: Ia. Pape!
Arzt (vor sick bin murmelnd): Ieht

nimmt's mi nu wunder, öb sie sie ii-
gnak bät?

Paul: Pape, ick glaub's. Wo-n i vo
dr Sckuei bsi cko bi. sind in ibrem
Kuus alli Läde zue gsi. wiä wänn
öpper gstorbe wär! ai°n

Eugen ö'Mbert
Man kört, doß Eugen d'Albert, der Tückt'ge,
Sick In näckfler 2elt nack Salzburg verslückt'ge.
Seitdem der Arieg vorbei zum Scksin I

Brauckt er ja nickt mekr Sckweizer" zu sein. -

Auck die Wilson-Siegessäule
Barst und wankte llber Rockt:
Samt den zwei plus Duhend Punkten
Ist zusammen sie gekrackt.
Sckon ein and rer Kot oerkündet:
Seket. alles, wos bestekt

In dem Erden-Iommertaie.
Ist. mitsamt dem Sutteraie.
Wert, doß es zugrunde gekt! »«nurnavi

Frühling
Aun die linden Winde säuseln.

Aiopft man seine Peize rein.
Oder sckickt ste zum Entläusein

In die p. p. Anstalt ein.

Und die Silz- und Selbelküie.
Die man winterüber trug.
Tausckt man an die weiße Blüte.
Leickten Strok's mit Reckt und Sug.

llnterkosen, Lsibcken, Socken
Pfeffert ein man mit Bedacnt
Und verstaut ste wokl und trocken.
Was gewoknt die Kausfrau mackt.

Doppelfenster weg gelüstet
Alle Stuben nun Im Kaus!
Wenn ss draußen grünt und düstet.
Wer kielt drinnen es nock aus?

Stock Kerl Alelngeld in die Tascke
Kast du keines ei, dann pumpl
Aüh' die 5Zeit bald bist du Asck« -
Darum freu' dlck. Kerz. und gump'I

Adisz-Il

Lieber Nebelspalter!
Sllr den Erkalt" der deutscken Wissen-

sckast kam man auf die Idee nack dem
Aluster unserer Pro Iuoentute-Alarken
soicke mit den Bildnissen oon Goetke.
Sckiller. Beetkoven. Wagner. Röntgen.
Leibniz und Kelmboih herauszugeben.
Auf diesem Gebiet iieße sick ouck bei

uns in Keivetien nock ein (tebriges
berausknobein. Wie wär's mit Alarken-
bildern von Ernst Labn. Ronrad Salke.
Otto Sckoeck. Rodert Grimm. Alener-
Leibstadt. Srih Bopp usw. Der Er-
folg mllßte nickt unbeträcktlick sein! «

Geständnis

Pantofselbei d: Kerr Dokter. säged

Si. isckt Wabnsinn en Sckeidigsgrund
Recktsanwait: Aiiiickt. Isckt dänn

Ibri Srou waknsinnig?
Pantosselkeid: Nei. aber ick bi

verruckt gsi wo-n i si gküratet kan!
Lion

Merkwürdig
Die Entente verlangt neuesten« von

der Alaclame Germania zur Wieder- >

kersteliung des gestörten Wiidbestondes
6 Aliilionen Rebkllbner. i 95.000 Saso-
nen. 660.000 Käsen. 620.000 Reke und

demgegenüber merkwürdigerweise nur
120 KIrscke!

Die Kerren Sranzosen wissen an-
sckeinend. daß sie dakeim In ikren
Reiken KIniängiick genügend Kirsck-
geweik-Tragende Koben. «
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